
  
  

       

Partnerschaft mit Südindien/Tamil Nadu 
Eine Partnerschaft des Ev.-luth. Kirchenkreises Göttingen 

und der Kirchengemeinden Obernjesa und Rosdorf 

 mit dem Tribaldorf Velichangudi 

und dem Kinderheim Mayiladuthurai 
KG Obernjesa                                         KG Rosdorf  

 

 

 

Spendenkonten: 

Treuhandkonto Südindien 
IBAN DE03 2605 0001 0050 5773 78 

oder 
Kirchenkreisamt Göttingen 

IBAN  DE77 2605 0001 0000 0008 28 
KG Rosdorf, Indien 

HHST 312 000 211 010 
 

Spenden sind steuerlich absetzbar! 

Spendenquittungen werden zugeschickt. 

Bitte Adresse angeben! 

 

Das Schuljahr beginnt immer  

am 01. Juni. 

 

Zu diesem Zeitpunkt werden Kinder 

aufgenommen und entlassen und ab dann 

zahlen wir für sie. 

 

    

Patenschaft in  

Kindergarten und Schule Velichangudi  

Kosten pro  Monat 10 € (= 120 € im Jahr),  

im Kinderheim Mayiladuthurai 

Kosten pro Monat 25 € (= 300 € im Jahr) 
 

Wir sind auch weiterhin für sonstige Spenden 

dankbar, um Arztkosten, Ausbesserungsarbeiten 

(primär Hütten und Häuschen in Velichangudi), 

Neu- und Ersatzbeschaffungen o.ä. bezahlen zu 

können.  

 

Alle Spenden werden in vollem Umfang für den 

von den Spendern angegebenen Zweck 

verwendet.  

 
www.indienpartnerschaft-holde.net 

 
 

Ansprechpartner... 
 

Ida Kasturi, Manager 

 

T.E.L.C. Compound 

Mayiladuthurai – 609 001 

Tamil Nadu / South India 

 

 

 

Dr.h.c. Holde  

Bierfreund-Hussack 

Grüner Weg 3 

37124  Rosdorf 

(0551) 78755 

Bierfreund-Hussack@ 

t-online.de  

Dr. N. Adaikalasamy 

734, North Street 

Keelaneduvai 

Varadarajanpet–621805 

Tamil Nadu/South India 

  

 

 

Dr.h.c.  Susanne Pfäfflin 

 

Birkenweg 3 

37124  Rosdorf 

(0551) 73769 

SusannePfaefflin@ 

t-online.de 

                                    INFO 
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Besuch in Mayiladuthurai und Velichangudi im Januar/Februar 2018 
Holde Bierfreund-Hussack  

und Susanne Pfäfflin 
In diesem Jahr konnten wir in Indien herrliche Sommertage genießen, nachts 
25°C und am Tag ca. 30°C mit erfrischender Meeresbrise. 
In Velichangudi geht die Häuserrenovierung weiter. Wieder sind einige 

Häuschen fertig und die Planungen für weitere laufen. 
Hier zeigen uns die Besitzer sehr stolz ihr neues Heim. 
Durch eine 
Sonderspende 
konnte endlich 
die ärztliche 
Versorgung im 
Dorf geregelt 
werden. Aus 
Mayiladuthurai 
reiste an einem 
Sonntag eine 
Zahnärztin mit 

3 Allgemeinmedizinerinnen an, um 
alle Bewohner zu untersuchen. 
Einige  waren noch nie beim Arzt 
gewesen und beobachten dadurch alles ängstlich und besorgt. 
Am Abend hatten viele ein Rezept in der Hand. Sämtliche Medikamente 
konnten von uns bezahlt werden. Bei 2 Jungen wurde ein Herzfehler 
festgestellt, sie wurden an die Klinik überwiesen. 
Außerdem konnten wir uns an den Kosten für eine große Bauch-OP 
beteiligen:                            

         Für die älteren Kinder gab es Schulmaterialien   
         wie Geo-Dreieck, Zirkel usw., 
         die Kindergartenkinder bekamen sehr viele  
         Spielmaterialien und Poster zur Sprach- 
         förderung. 
 
                                                                                                                                                             

 

 Auch in Mayiladuthurai geht es wieder vorrangig um Bau- und 
Renovierungs-arbeiten. 
Weihnachtskollekten ermöglichten den Bau von 
Duschräumen für die älreren Mädchen, die sich bisher 
unter freiem Himmel waschen 
mussten. Dafür wirde ein weiterer 
Brunnen mit Solarpumpe benötigt. 
Wie üblich hatten wir im Voraus mit 
den Zuständigen vor Ort alles per 
Telefon und email besprochen. 

Die 
Fliesen 

durften die 
Mädchen 

selbst aussuchen, so dass die 6 Duschkabinen jetzt 
fertig sind. 
 
Und ein weiterer Erfolg: es war Herrn Adaikalasamy 
gelungen, eine Solarfirma in Tamil Nadu zu finden. 
Nun hat diese Firma alle Solaranlagen in 
Mayiladuthurai und in Velichangudi gewartet, 
notwendige Reparaturen vorgenommen und vor 
allem alle Glühlampen und Ventilatoren 
ausgetauscht, damit Strom gespart werden kann. 

 
Natürlich gab es auch wieder Geschenke 
für alle. Dieses Mal hatten die Mädchen 
sich neue Schul-
taschen bzw. kleine 
Koffer oder Reise-
taschen gewünscht. 
Arul und Anandhi 
müssen erst einmal 
die großen Pakete 
öffnen. 

 
 
. Susanne Pfäfflin 

 

    


